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Was sich das Ministerium, oder besser der Gesundheitsminister, sowie die gesamte Regierung in
den letzten Monaten an Fehltritten erlaubt haben, ist bereits mehr als genug! 
 
Die Maßnahmen und "Verordnungen" waren und sind unverhältnismäßig, nicht nachvollziehbar
und vor allem fehlen nach wie vor die BELEGE für deren Wirksamkeit. 
 
Ebenso sind mittlerweile so viele Zahlen bekannt, die jedenfalls rechtfertigen würden, dass die
Empfehlungen und Einschätzungen wahrer Experten wie zB. Dr. Sprenger, Dr. Allerberger und
zahlreicher anderer Virologen/Epideniologen endlich als Gradmesser für die weitere
Vorgehensweise Gewicht bekämen. 
 
Der neue "Gesetzesentwurf" von Rudolf Anschober ist gänzlich abzulehnen! Denn er beschneidet
einmal mehr die verfassungsrechtlichen Grundlagen, die uns österreichischen Bürgern als
MENSCHEN verankert sind! 
 
Besser wäre es, die Regierung würde sich um klare und eindeutige Testergebnisse kümmern und
bekannt machen, dass erst ein Virusnachweis per angelegter Zellkultur Auskunft über eine
Infektion gibt und dass die PCR-Testverfahren ausser Stande sind, Infektionszahlen zu liefern!
Dies bestätigte mir die AGES in einem Telefonat (mehr oder weniger freiwillig). 
 
Auf diesen nicht validierten Tests beruhen nun auch die neuen "Gesetzesentwürfe" des Rudolf
Anschober - ehe nicht Klarheit herrscht über tatsächliche INFEKTIONSZAHLEN, müsste dieser
Graubereich dringend behandelt werden. 
 
Denn nur klare Virusnachweise können alle weiteren Maßnahmen rechtfertigen. 
 
Herr Anschober soll also bitte zu den PCRTests Stellung nehmen. Er soll über die
Packungsbeschreibungen dieser Tests beweisen, dass sie das Vorhandensein eines infektiösen
Erregers ermittelt werden kann (was ihm nicht möglich sein wird) - somit entbehren seine
Gesetzesentwürfe JEDER Grundlage! 
 
Ein klares NEIN zu diesen diktatorischen Ansätzen! Die Grundrechte der Bürgerinnen und Bürger
müssen unantastbar bleiben!  
 
Wer das Volk mit Maßnahmen "foltert" , müsste klare Belege für alle bisherigen Verordnungen
vorlegen können... diese fehlen nach wie vor! 
 
Alles, was hier aktuell zur Debatte steht, würde uns in eine Zeit zurück katapultieren, aus der uns
unsere Vorväter unter Einsatz ihres Lebens herausgeführt haben! 
 
Herr Gesundheitsminister, mäßigen sie sich in ihrem Machtrausch!
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